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Vorschlag für ein Tafelbild zu den Varianten der Sterbehilfe (KV 2)

[image: ]

image1.png
Sterbehilfe

Sterbebegleitung

= Handlungen oder Unter- = Betreuung beim Sterbe-
lassungen zum Herbeifl‘]hren“prozess ohne Verkurzung der

des Todes eines/einer Lebensdauer
Sterbewilligen
passive Sterbehilfe aktive Sterbehilfe (Totung indirekte Sterbehilfe assistierter Suizid (Beihilfe
(Sterbenlassen) auf Verlangen) (Therapie am Lebensende) zur Selbsttétung)

= Unterlassen oder Beenden
lebensverlangernder Manahmen
z. B. Abschalten eines
Beatmungsgerats

= Vorantreiben des
Sterbeprozesses z. B. durch
Medikamente

= medizinische Behandlungen zur
Schmerzmilderung bei Kranken
mit méglicher Lebensverkiirzung
aufgrund der Medikation

= Erméglichung der Selbsttétung
fur gine_n Sterbewllige. n z. B.
durch das Bereitstellen von Medi-
kamenten bei eigener Einnahme

z. B. Irland, ltalien

z. B. Belgien, Niederlande

z. B. Frankreich, Danemark

z. B. Schweiz (geschaftsmagig),
Deutschland (noch v.a. privat)
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